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P 151 Postulat Pardini Gianluca und Mit. iiber die Zuganglichkeit des
offentlichen Verkehrs fiir alle Menschen / Bau-, Umwelt- und
Wirtschaftsdepartement

Die Anfrage A 151 wurde auf die Marz-Session hin dringlich eingereicht.

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab.
Gianluca Pardini halt an der Dringlichkeit fest.

Gianluca Pardini: Das Postulat geht in die gleiche Richtung wie das Postulat P 147 von
Guido Miller. Wenn die Mehrfahrtenkarten am 13. Dezember 2025 abgeschafft werden,
werden dadurch viele 6V-Nutzende im ganzen Kanton ausgeschlossen. Die SP-Fraktion ist
klar der Ansicht, dass das Geschaft dringlich ist. Das Interesse daran ist gross genug, um die
Offentlichkeit tiber die Haltung der Regierung zu informieren.

Flr den Regierungsrat spricht Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdirektor Fabian Peter.

Fabian Peter: Wir beurteilen hier die Dringlichkeitskriterien gleich wie beim Postulat P 147
von Guido Miller und empfehlen lhnen deshalb, die Dringlichkeit abzulehnen.

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung mit 60 zu 54 Stimmen ab. Die nétige
Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht.
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P 151 Postulat Pardini Gianluca und Mit. über die Zugänglichkeit des öffentlichen Verkehrs für alle Menschen / Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

 

Die Anfrage A 151 wurde auf die März-Session hin dringlich eingereicht.

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab.

Gianluca Pardini hält an der Dringlichkeit fest.

Gianluca Pardini: Das Postulat geht in die gleiche Richtung wie das Postulat P 147 von Guido Müller. Wenn die Mehrfahrtenkarten am 13. Dezember 2025 abgeschafft werden, werden dadurch viele öV-Nutzende im ganzen Kanton ausgeschlossen. Die SP-Fraktion ist klar der Ansicht, dass das Geschäft dringlich ist. Das Interesse daran ist gross genug, um die Öffentlichkeit über die Haltung der Regierung zu informieren.

Für den Regierungsrat spricht Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdirektor Fabian Peter.

Fabian Peter: Wir beurteilen hier die Dringlichkeitskriterien gleich wie beim Postulat P 147 von Guido Müller und empfehlen Ihnen deshalb, die Dringlichkeit abzulehnen.

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung mit 60 zu 54 Stimmen ab. Die nötige Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht.



